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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Text auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personen- 
und Berufsbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
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 Leitlinie der Bundesapothekerkammer zur Qualitätssicherung  
Ernährungsberatung in der Apotheke 
 

I Zweckbestimmung und Geltungsbereich 
Diese Leitlinie zur Qualitätssicherung beschreibt die Verfahrensweise bei der ausführlichen 
Ernährungsberatung des Kunden unabhängig von der Werbung für und dem Verkauf eines 
bestimmten Produktes. Der Wunsch nach Ernährungsberatung kann bestehen, z. B. bei 
Wunsch nach einer Gewichtsveränderung oder bei gesundheitlichen Beschwerden. 
 
 
 
II Regulatorische Anforderungen 
Für die Ernährungsberatung selbst gelten keine besonderen regulatorischen Anforderungen, 
die sich aus dem Apothekengesetz bzw. der Apothekenbetriebsordnung ergeben. 
 
Fachwissenschaftliche Standards 
Die Ernährungsberatung erfolgt gemäß den Leitlinien ernährungswissenschaftlicher, medizi-
nischer und anderer wissenschaftlicher Fachgesellschaften sowie wissenschaftlich gesicher-
ter Aussagen wie den D-A-CH-Referenzwerten und den DGE-Beratungs-Standards. Zudem 
werden ernährungsökologische und ernährungsökonomische Aspekte sowie den gesundheit-
lichen Verbraucherschutz betreffende Gesichtspunkte berücksichtigt. 
 
Beratungsmethodische Standards 
Die räumlichen und zeitlichen Gegebenheiten sowie die angewandten Beratungsmethoden 
und eingesetzten Medien ermöglichen eine verhaltensorientierte, personenzentrierte bzw. teil-
nehmerorientierte Beratung. Die Ernährungsberatung orientiert sich am Leitbild eines Kunden, 
der eigenverantwortlich handelt und sich entsprechend entscheidet. Die Ernährungsberatung 
geht auf den Ratsuchenden, insbesondere in Abhängigkeit von seinen persönlichen Kompe-
tenzen, seiner Motivation und den individuellen Lebensumständen, ein.  
 
Für den Fall, dass unterstützende Produkte abgegeben werden, ist der Patient zu informieren 
und zu beraten. Handelt es sich bei diesen Produkten um Arzneimittel oder apothekenpflichti-
gen Medizinprodukte, gilt § 20 ApBetrO. 
 
 
 
III Zuständigkeiten 
Die Ernährungsberatung, die über einen längeren Zeitraum gehende Folgeberatungen bein-
haltet, sollte nur von speziell geschulten Apothekern durchgeführt werden, die insbesondere 
die Weiterbildung im Bereich „Ernährungsberatung“ abgeschlossen haben und sich darüber 
hinaus regelmäßig in diesem Bereich fortbilden. 
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IV Ernährungsberatung in der Apotheke 

Kunde mit Wunsch nach 
Ernährungsberatung

Beratung in der 
Apotheke möglich?

Kapitel 6 
Folgeberatungen
- Erfahrungen mit Maßnahmen hinterfragen
- Zielüberprüfung und ggf. -anpassung
- Ggf. Umgang mit Rückfall in alte Ernährungsgewohnheiten
- Ggf. Modifikation der Ernährungsempfehlungen
- Förderung der Compliance
- Dokumentation

Nein

Beratung
möglich

nicht möglich bzw. nur nach 
Rücksprache mit  dem Arzt

Ernährungsanamnese

Gespräch zur  
Ernährungsberatung 

Folgeberatung(en)

Kapitel 5 
Gespräch zur Ernährungsberatung
Die Ernährungsempfehlungen sollten mindestens enthalten:
- Empfehlenswerte Nahrungsmittel der einzelnen Nahrungsmittelgruppen
- Anzahl der Mahlzeiten
- Beispiele für Mengen und Bestandteile der einzelnen Mahlzeiten
- Zubereitungsverfahren
- Nährwerte der empfohlenen Lebensmittel und Getränke
- Ggf. Maßnahmen zur Vermeidung von Interaktionen zwischen Arzneimitteln, 
  Nahrungsergänzungsmitteln und Lebensmitteln
- Ggf. Hinweise zu empfehlenswerten Nahrungsergänzungsmitteln

- Dokumentation der Beratung
- Terminvereinbarung Folgeberatung

Kapitel 3.2 
Ernährungsanamnese
- Erfassung der persönlichen Daten  
- Bekannte Erkrankungen, wie Diabetes mellitus, Schilddrüsenerkrankung
- Medikation (ggf. Erstellung eines Medikationsplans mithilfe der pDL)
- Nahrungsergänzungsmittel, die eingenommen werden 
- Nahrungsmittelunverträglichkeiten/-allergien
- Berufliche Tätigkeit, wie Schichtarbeit; sitzend, stehend
- Familiärer Status, z. B. alleinerziehend, Familie
- Essverhalten (Wann, Wo, Wieviel, Qualität)
- Bewegung/Sport
- Trinkverhalten
- Erwartungen und Ziele, z. B. Gewichtszunahme/-abnahme

Bedarf an 
Folgeberatung(en)?

Ggf. Evaluation

Nein

Beratungsvertrag abschließen

Kapitel 3.1 
Abschluss eines Beratungsvertrages
Bei Ernährungsberatung, die über längeren Zeitraum Folgeberatungen beinhaltet:
- Festlegung der Beratungsleistung
- Festlegung des Beratungshonorars

Kapitel 8 
Dokumentation
- Unter Einhaltung der gültigen Datenschutzvorschriften  insbesondere des 
  Bundesdatenschutzgesetzes
- Dokumentation 3 Jahre nach der letzten Aufzeichnung vernichten

Ja

Abschlussberatung
Kapitel 7 
Abschlussberatung
- Gemeinsame Beurteilung des Erfolges der Maßnahmen
- Ggf. Umgang mit Rückfall in alte Ernährungsgewohnheiten
- Zufriedenheit des Kunden

Dokumentation

Wunsch hinterfragen

Kapitel 2 
Hinterfragen des Wunsches nach einer Ernährungsberatung  
- Gründe für die gewünschte Ernährungsberatung erfragen
- Prüfung auf Kontraindikationen oder andere Umstände, die gegen eine
  Ernährungsberatung sprechen

Arztbesuch

Ja

Ggf. nach Abklärung der Bedenken

Vorbereitung des Gesprächs 

Kapitel 4 
Vorbereitung des Gesprächs zur Ernährungsberatung
- Auswertung des Ernährungsprotokolls
- Durchführung der Nährwertanalyse
- Prüfung auf Interaktionen zwischen AM, NEM und Lebensmitteln

- Vorbereitung  der Beratungsinhalte entsprechend den Zielen
- Individuelle Erstellung von Informationsmaterial
- Überlegung zur Weitergabe der Informationen
- Auswahl unterstützender Maßnahmen
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